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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SSV Anhausen : TSG Augsburg 1885 II 
Freitag, 27.01.2023, 20:15 Uhr

SSV Anhausen gegen TSG Augsburg 1885 II: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SSV Anhausen am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:7 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des
Heimteams setzte das Doppel Wildegger / Schwarz. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Ralf Wildegger nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Wantscher / Wantscher waren die Gastgeber
Wildegger / Schwarz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Asum / Sommer
waren nachfolgend die Gastgeber Tjarks / Bauer. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Tjarks / Bauer endete. Einen knappen Sieg feierten
anschließend Mohr / Math beim 3:2 gegen Heiss / König, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Sieg fuhr Ralf Wildegger beim 11:8, 11:3, 6:11, 11:6 gegen Wolfgang
Heiss ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jürgen Schwarz und Michael Wantscher beendet,
das Jürgen Schwarz letztendlich gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Spielstand von 5:0
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fünf Sätze lang beharkten sich
Torben Tjarks und Enrico Sommer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen knappen Sieg feierte hingegen
Thomas Mohr beim 9:11, 11:6, 7:11, 13:11, 11:8 gegen Manuel Asum, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
an die Tische. Wenige Chancen hatte Georg Math beim 7:11, 4:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten
Andreas König. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Bernd Bauer das Spiel, in das er auf dem
Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Stefan Wantscher abgab und eine
Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Passende spielerische
Mittel hatte Ralf Wildegger indessen letztlich parat, um sich gegen Michael Wantscher
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eher wenig Gegenwehr
bekam Jürgen Schwarz beim 11:9, 11:7, 11:8 von Wolfgang Heiss. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Torben Tjarks beim letztendlich klaren 0:3 gegen Manuel Asum. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 8:4. Zwischenzeitlich konnte Thomas Mohr zwar einen Satz gewinnen,
verlor das im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Enrico Sommer aber
trotzdem mit 9:11, 14:12, 9:11, 11:13. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Ohne Satzgewinn für
Georg Math verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Wantscher. Das musste man
neidlos anerkennen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Andreas König konnte Bernd Bauer
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anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Wildegger / Schwarz hatten ihre Gegner Asum / Sommer
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SSV Anhausen war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SSV Anhausen in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.02.2023 gegen den TSV
Haunstetten 1892 bevor. Für die TSG Augsburg 1885 II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Friedberg II am 15.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:15 geht.

 Statistik:
 SSV Anhausen

Doppel: Wildegger / Schwarz 2:0, Tjarks / Bauer 1:0, Mohr / Math 1:0 
Einzel: R. Wildegger 2:0, J. Schwarz 2:0, T. Tjarks 0:2, T. Mohr 1:1, G. Math 0:2, B. Bauer 0:2 

 TSG Augsburg 1885 II
Doppel: Asum / Sommer 0:2, Wantscher / Wantscher 0:1, Heiss / König 0:1 
Einzel: M. Wantscher 0:2, W. Heiss 0:2, M. Asum 1:1, E. Sommer 2:0, S. Wantscher 2:0, A. König 2:
0


